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Lebendiger Adventskalender
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Editorial
Liebe Leserin, lieber Leser,

es hätte alles so schön sein können: 
Bummeln über Weihnachtsmärkte, 
Verweilen am Glühweinstand, Zusam-
menkommen zu Adventsnachmittagen 
mit Kaffee und Gebäck, geselliges 
Beisammensein, fröhliches Singen von 
Weihnachtsliedern in der proppevollen 
Kirche am Heiligen Abend. 
Aber so, wie es zur Zeit aussieht, 
erleben wir nun die zweite Advents- 
und Weihnachtszeit unter Corona-
Bedingungen. Natürlich sage ich 
mir: „Jammere nicht rum!“ – aber 
anstrengend bleibt es trotzdem.

Ganz wunderbar ist es, dass sich 
unsere Journalredaktion schon jetzt 
über ein vorweihnachtliches Geschenk 
freuen darf. Einige Leserinnen und 
Leser haben nämlich auf unseren Auf-
ruf im letzten Heft reagiert und sich 
bereit erklärt, bei der Verteilung des 
St.-Viti-Journals mitzuhelfen. Dafür 
sagen wir sehr herzlich „Danke!“. So 
kommt das neue Heft nun in noch 
mehr Haushalte als bisher.
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Andacht

Jesus Christus spricht: Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abweisen. 
Johannes 6,37 
Ich muss an die Begegnungen von 
Jesus mit Menschen denken, die uns 
in der Bibel begegnen. Was für eine 
besondere Gesellschaft, die Jesus 
anzog. So seltsam, dass andere sogar 
über ihn die Nase rümpften, frei nach 
dem Motto: Wenn er wirklich Gottes 
Sohn wäre, würde er sich mit solchen 
Leuten nicht abgeben.
Ich sehe in seiner Gesellschaft einen 
aufbrausenden Simon Petrus. Ich sehe 
Zachäus, den reichen Betrüger, der 
sich nicht einmal traute, Jesus unter 
die Augen zu treten. Ich sehe die Frau 
am Brunnen, die auf der Suche nach 
der großen Liebe immer wieder an den 
Falschen geraten war. Und ich sehe 
viele andere, bis heute.
Jesus Christus spricht: Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abwei-
sen. Dieser Vers stellt uns eben genau 

diesen Jesus vor, dem es nicht darum 
geht, auszusortieren, wer zu ihm ge-
hört und wer nicht. Wer die richtigen 
Formeln beim Beten und Sprechen 
von seinem Glauben benutzt und wer 
nicht. 
In den ersten Gemeinden wurde die 
Einladung von Jesus ernst genommen. 
Paulus, einer, der dem auferstande-
nen Jesus begegnet ist, schreibt: „Es 
spielt keine Rolle mehr, ob ihr Juden 
seid oder Griechen, Sklaven oder freie 
Menschen, Männer oder Frauen. Denn 
durch eure Verbindung mit Christus 
Jesus seid ihr alle wie ein Mensch 
geworden.“ (Galater 3,28). Die ers-
ten Gemeinden zogen Menschen aus 
allen Gesellschaftsschichten an und 
in ihnen wurden deshalb die Grenzen 
überwunden, die Menschen einander 
auferlegen.
Warum sieht es aber noch heute in 
vielen Gemeinden und Kirchen so 
anders aus? Warum spielen diese 

Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen
Diakon Jens Heidemann
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Andacht

Fragen danach, wer dazugehört und 
wer nicht, immer noch so eine große 
Rolle? Ist es darin bedingt, dass wir 
Menschen einfach einen klaren um-
grenzten Rahmen benötigen, um uns 
sicher und geborgen zu fühlen? Oder 
ist es, dass sich eben gleich zu gleich 
gesellen mag? Wer sich für andere 
öffnet, der macht sich eben auch 
angreifbar. Für andere Haltungen und 
Gedanken. Das muss man aushalten 
können. Dazu gehören Mut, Kraft, 
Energie, Hoffnung und für mich auch 
der Blick darauf, dass Jesus dieses 

vorgelebt hat. 
Jesus Christus spricht: Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abwei-
sen. In diesem Wort begegnet mir 
aber ein anderer Jesus, der Jesus, 
den ich aus der Bibel kenne. Der Je-
sus, der grundsätzlich ein Freund der 
Menschen ist. Der ihnen keine neuen 
Regeln auferlegen, sondern sie von 
quälenden Lasten befreien will. Der 
keine Unterschiede macht. Der die 
Menschen in die Weite und in die 
Freiheit führt. Nehmen wir uns ein 
Beispiel daran, es ihm gleich zu tun. 

Dem Kirchenvorstand ist es wichtig, 
das Infektionsrisiko bei den Veran-
staltungen der Kirchengemeinde mög-
lichst gering zu halten. Angesichts 
der verschärften Infektionslage hat 
er deshalb entschieden: Ab dem 1. 
Advent finden die Gottesdienste in der 
Kirche nach der 2G-Regel statt. Dies 
bedeutet: Am Gottesdienst können 
diejenigen teilnehmen, die entweder 
genesen oder geimpft sind. Bitte 
bringen Sie daher zum Gottesdienst 
einen Nachweis Ihrer Genesung oder 
Impfung mit, der am Eingang geprüft 
wird. Kinder und Jugendliche bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr brauchen 
keinen solchen Nachweis mitzubrin-
gen. Die 2G-Regel soll nach dem 
Beschluss des Kirchenvorstandes zu-

nächst bis Mitte Januar 2022 gelten. 
Ausgenommen sind die beiden Got-
tesdienste im Freien um 15 und 16.30 
Uhr am Heiligabend, 24.12.2021. Für 
diese wird kein Nachweis einer Gene-
sung, Impfung oder Testung verlangt.

2G-Regel für Gottesdienste
Der Kirchenvorstand

Aktuelles
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Aktuelles

Nach genau 10 Jahren beendet Jens 
Heidemann seine Tätigkeit als Diakon 
unserer Kirchengemeinde. 
Als er im Januar 2011 seinen Dienst 
in Zeven aufnahm, stand er noch in 
der Anfangsphase seiner Laufbahn als 
Diakon. Doch hatte er schon damals 
klare Vorstellungen über das, was er 
auf die Beine stellen wollte, und wie 
er seine Arbeit strukturieren wollte. 
Und das hat gewiss dazu beigetragen, 
dass die Jugendlichen ihn gleich als 
ihren Diakon akzeptierten. Jens Hei-
demann war für die Jugendarbeit und 
auch für Arbeit mit Kindern unserer 
Kirchengemeinde verantwortlich. Er 

unterrichtete Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, leitete den Jugend-
kreis und die Kindergruppe „Spuren-
sucher“, führte Freizeiten für Familien 
und für Jugendliche durch.
Im Team mit den jugendlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern en-
gagierte er sich bei zahlreichen Ver-
anstaltungen im Jahreslauf, z. B. bei 
der Weihnachtsbaumaktion, bei Spiel-
angeboten für Kinder beim Matjesfest 
und beim Kids World Festival, beim 
Fußball-Golfen, der Versorgung mit 
Speisen beim Martins-Laternenumzug, 
im Waffelverkauf in einer Bude auf 
dem Weihnachtsmarkt …
Neben der Arbeit „direkt am Men-
schen“ war und ist Jens Heidemann 
auch in Gremien und Ausschüssen 
aktiv, z. B. solchen der Kirchenkreis-
synode, dem Parlament des Kirchen-
kreises. Darin geht es um die Struk-
turierung, die Rahmenbedingungen, 
die Finanzierung und organisatorische 
Ermöglichung der vielfältigen Gemein-
dearbeit vor Ort. Jens Heidemann hat 
ein besonderes Talent, sich mit seinen 

Abschied von Diakon Jens Heidemann
Pastor Martin Knapmeyer, Vorsitzender des Kirchenvorstandes

Gottesdienst mit Verabschiedung 
von Jens Heidemann:
Sonntag, 16. Januar 2022, 10 Uhr 
im St. Viti-Gemeindezentrum; bitte 
anmelden unter stvitizeven.got-
tesdienst-besuchen.de oder durch 
Anruf im Kirchenbüro, Tel. 2239. Es 
gilt die 2G-Regel.

Jens Heidemann „in Aktion“ auf einer 
Konfirmandenfahrt
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Aktuelles

Die KiTa „Vituszwerge“, die nach dem 
Brand des Gebäudes in der Godensted-
ter Straße ein neues Zuhause in der 
neuen Kita „Arche Kunterbunt“, dem 
Container neben der Kirche in Heeslin-
gen sowie im Haus der Jugend in Ze-
ven gefunden hat, freut sich über eine  
traditionelle Überraschung zum St. 
Martinstag. Vivien Koziol, Leitung der 
KiTa Vituszwerge und ehrenamtlich als 
Kassenprüferin im Förderverein tätig, 
freut sich besonders über ein Stück-
chen Normalität in diesen schwierigen 
Zeiten. Auch Erzieherin Nadine Maack, 
die sich um die finanziellen Belange 
des Fördervereins kümmert, betont 
nochmal die Wichtigkeit des Zusam-
menhalts. „Auch wenn wir momentan 
über drei Standorte verteilt sind, füh-
len wir uns an diesem Tag besonders  
verbunden durch diese Aktion.“
Der Förderverein der Vituszwerge ist 
ein eingetragener, gemeinnütziger 
Verein engagierter Eltern, der es sich 
zum Zweck gemacht hat, der KiTa 

schnell und unbürokratisch zu helfen 
und sie zu unterstützen.
Es sind Aktionen wie diese, die durch 
die Spendenbereitschaft der Mitglie-
der möglich gemacht werden kön-
nen. Falls auch Sie uns unterstützen 
möchten, freuen wir uns über eine 
neue Mitgliedschaft. Kontaktieren 
Sie uns gerne per Mail: foerderverein.
vituszwerge@gmail.com

Förderverein der Vituszwerge spendiert Martinsgänse
KiTa Vituszwerge

Ideen und Gedanken bei solchen Be-
ratungen einzubringen. Das ist uns 
in Zeven an vielen Stellen zugute 
gekommen.
Ich schätze es, wie er klar seine Argu-
mente und Zielvorstellungen vertritt, 
ihm dabei aber stets das gemeinsame, 
miteinander abgestimmte Vorgehen 
am Herzen liegt. Er hat – über seinen 
eigentlichen Arbeitsbereich hinaus 

- das Ganze der Gemeindearbeit im 
Blick.
Der Kirchenvorstand dankt Jens 
Heidemann herzlich für sein Wirken. 
Wir werden ihn in unserer Gemeinde 
vermissen. Gott segne ihn mit Kraft 
und gutem Gelingen für seine neue 
Aufgabe in der Freizeit- und Begeg-
nungsstätte Oese.

Grabstein u. Grabmalgestaltung
Zeven ( 04281/950 250
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Auf ein Wort

Diese Mittel setzen sich aus Spenden, 
Kollekten, der Weihnachtsbaumaktion 
und diverser Aktivitäten der evan-
gelischen Jugend und der Kivinan-
Stiftung zusammen. Dem Vorsitzen-
den Heiko Meyer gilt mein großer 
Dank. Aufgrund seiner Tätigkeit in 
der Kivinan-Stiftung ist es bis heute 
möglich, die Stelle jährlich entspre-
chend finanziell zu gestalten und 

Ihr Weg nach und in Zeven 
Nach einer vierjährigen Ausbildung 
zum Erzieher, einer dreijährigen semi-
naristischen Ausbildung an der Evan-
gelistenschule Johanneum und einer 
2½-jährigen Dienstzeit beim EC Ju-
gendverband in Niedersachsen bin ich 
seit Januar 2012 bis zum 31. 12. 2021 
in Zeven als Diakon tätig. Nebenbe-
ruflich habe ich mich zeitweise als 
Lehrkraft am Diakonissen-Mutterhaus 
in Rotenburg engagiert. Im Rahmen 
meiner Tätigkeit als Diakon in Zeven 
fielen unter anderen eine Aufbau-
ausbildung seitens der Landeskirche 
Hannovers, eine Weiterbildung als 
Prädikant und eine Weiterbildung im 
Bereich Ehrenamtsmanagement und 
zuletzt eine Ausbildung mit der staat-
lichen Anerkennung als geprüfter So-
zialwirt für Management und Leitung. 
Im Rahmen meines Dienstauftrages 
kam die Tätigkeit als Vorsitzender der 
Mitarbeitervertretung im Kirchenkreis 
dazu. Aktuell noch eine Tätigkeit für 
den evangelischen Kitaverband zur 
Erteilung der Grundkurse für päda-
gogische Fachkräfte im Bereich der 
Religionspädagogik. 
Hat der Status „Teilzeitstelle in 
Zeven“ für den Wechsel nach Oese 
eine Rolle gespielt?
Nein! Ich habe Zeven nie als „Teil-
zeitstelle“ erlebt. Ja, meine Stelle 
ist aktuell zu 20 Prozent einer Voll-
zeitstelle durch Drittmittel getragen. 

Diakon Jens Heidemann, Zeven,
37 Jahre, verheiratet mit Stefanie,  
2 Kinder (Elias 5 und Johanna 3) 

Wolfgang Millert im Gespräch mit  
Diakon Jens Heidemann zum Abschied
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Auf ein Wort
auch weiter sicherstellen zu können. 
Vielmehr hat mir die Drittmittelfinan-
zierung gezeigt, wie wichtig es ist, 
Anliegen für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen entsprechend zu 
bewerben und sich dafür einzusetzen. 
Daher bin ich auch dankbar, dass die 
Stadt Zeven zum Neubau des St. Viti-
Gemeindezentrums beigetragen hat, 
weiterhin eine attraktive Kinder- und 
Jugendarbeit zu sichern. 
Und Angelus Müller?
Angelus Müller von der Freizeit- und 
Begegnungsstätte Oese ist mir seit 
vielen Jahren ein Wegbegleiter. Er hat 
mich damals beraten und ermutigt, 
an die Evangelistenschule zu gehen. 
Ebenso war er mitverantwortlich da-
für, dass ich mich in Zeven beworben 
habe und damit in den heimischen 
Kirchenkreis zurückgekommen bin. 

Dass ich jetzt nun die Hausleitung in 
Oese übernehme, freut mich ebenso 
wie ihn. Ja, auf dem Weg zur Klärung, 
ob diese Tätigkeit etwas für mich sei, 
war er ein wichtiger Gesprächspartner. 
An dieser Stelle möchte ich allen 
danken, die mich beraten und mir 
die Möglichkeit zur Reflexion gegeben 
haben. 
Warum nun in die Freizeit- und Be-
gegnungsstätte Oese (FuB)?
Die Freizeit- und Begegnungsstätte 
in Oese ist nicht nur ein Gästehaus 
oder eine Jugendbildungsstätte. Für 
mich ist diese Einrichtung ein be-
deutender Baustein für eine nahbare 
Kirche, die ermöglicht, Menschen den 
christlichen Glauben spürbar werden 
zu lassen. Das Haus ist ein toller Ort 
für alle Generationen und bietet Kin-
dern, Schulklassen, Konfirmanden, Ju-

St. Viti-Kirchengemeinde Zeven 
Kirchenamt Stade 
Verwendungszweck:  
„Kirchengemeinde Zeven“
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82
BIC: BRLADE21ROB
Freundeskreis Asyl Zeven-Selsingen e.V.
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE30 2415 1235 0000 4097 97
BIC: BRLADE21ROB
Förderverein für Kirchenmusik in der 
evangelisch-lutherischen  
St. Viti-Kirchengemeinde Zeven e.V.
Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN: DE25 2415 1235 0000 4059 10
BIC: BRLADE21ROB

Kivinan-Stiftung
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE07 2415 1235 0025 8450 66
BIC: BRLADE21ROB
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE36 2416 1594 5371 2447 00
BIC: GENODEF1SIT
Förderverein der Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE08 2416 1594 5413 2916 00
BIC: GENODEF1SIT

Spendenkonten
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Auf ein Wort
gendlichen, Familien und vielen mehr 
einen segens- und erlebnisreichen 
Hort. Ob das Haus, das Außengelände, 
die Freizeiten und Kooperationen, 
die Oeser Kirche, die Mitarbeitenden 
im Haus oder die Freiwilligen (FSJ/
BFD) —, Oese lädt zum Staunen ein 
und gibt das Gefühl am richtigen Ort 
willkommen zu sein. Dazu beitragen 
zu dürfen und das Haus mit all sei-
nen Angeboten und Möglichkeiten 
bewerben und gestalten zu können, 
begeistert mich sehr. 
Was sind dort Ihre Aufgaben?
Ich werde als Hausleiter die Gesamt-
verantwortung für die FuB Oese über-
nehmen und den laufenden Betrieb 
gemeinsam mit den Mitarbeitenden 
der verschiedenen Arbeitsbereiche 
gestalten. Dazu gehören auch perso-
nelle, bauliche, wirtschaftliche, sowie 
theologisch-pädagogische Aufgaben.  
Ebenso die Vertretung des Hauses in 
Netzwerken und Gremien, Freizeit- 
und Bildungsmaßnahmen, Begleitung 
der Freiwilligen und Verantwortung 
gegenüber dem Oese-Vorstand und 
dem Kirchenkreisvorstand.  
Ihr aktueller Wohnsitz ist Zeven. 
Bleibt das so?
Ja. So ist erstmal die Planung. Meine 
Kinder gehen hier in die Kita der 
Vituszwerge, und meine Frau arbeitet 
als Kitaleitung in Nartum. 
Was sagt die Familie zu dem Wech-
sel?
Meine beiden Kinder sind stolz auf 
ihren Papa. Beide haben sich die FuB 
schon angeschaut und waren natürlich 

überwältigt von der Größe der Einrich-
tung. Meine Frau steht vollkommen 
hinter meiner Entscheidung – soll 
heißen, es war unsere gemeinsame 
Entscheidung. Unsere Familien unter-
stützen uns voll und ganz! 
Ist Ihr Hobby, das ersehnte Segel-
boot, nun endlich seetüchtig?
Nein (lacht). Irgendwie gab es immer 
etwas Anderes zu tun. Dank meinem 
Bruder ist ein Schaden am Rumpf 
behoben, geschliffen und lackiert 
worden. Auch das Segeltuch habe 
ich diesen Sommer reinigen können. 
Fertig ist es noch nicht. 
Werden Sie Ihre Mitarbeit im Zeve-
ner Stadtrat fortsetzen?
Aber natürlich. Die Beteiligung von 
Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen ist mir ein besonderes 
Anliegen. Ob nun Kitas, Vereine, Na-
turbad, Ferienspaß und vieles mehr. 
Politische Beteiligung lohnt sich 
immer. 
Gehen Sie mit einem lachenden 
oder einem weinenden Auge, bleibt 
eine Verbindung zur St. Viti-Ge-
meinde erhalten?
Ich gehe definitiv mit einem lachen-
den und weinenden Auge, aber mit 
großer Vorfreude auf viele Situati-
onen und Begegnungen, die mich 
weitertragen werden. Ich werde als 
Kitavater, Gemeindeglied, Kollege 
und Hausleiter hoffentlich viele 
Berührungspunkte mit der Zevener 
Gemeinde haben. Schließlich geht 
die Konfirmandenfahrt 2022 an die 
FuB Oese. 
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Auf ein Wort
Was werde Sie hier besonders ver-
missen?
Die Menschen! Unzählige Leute haben 
mich geprägt. Sie haben mir Anteil 
an ihrem Leben gegeben und sind zu 
einem Teil meines Lebens geworden. 
Viele habe ich als Jugendliche kennen 
gelernt. Etliche sind schon erwach-
sen. Ich habe mit vielen Menschen 
das Leben geteilt, Schicksalsschläge 
ausgehalten, gesehen wie aus Er-
wachsenen Eltern wurden. So mancher 
steht der Kirche/dem Glauben dis-
tanziert gegenüber. Jenen durfte ich 
ein Ansprechpartner sein, ob bei der 
Weihnachtsbaumaktion, dem Stadt-
fest oder einer flüchtigen Begegnung. 
Müsste sagen, welche Menschen ich 
wohl am ehesten vermissen werde 
—, eine nicht lösbare Aufgabe. Jede 
Begegnung hat und hatte ihren Wert. 
Ich bin dafür unendlich dankbar. 
Die Fertigstellung des neuen Ge-
meindehauses im Oktober haben 
Sie miterlebt.
Das war ein großartiger Moment! Ich 
hatte das Privileg, den gesamten Pro-
zess von der Idee über Umsetzung bis 
zur Fertigstellung miterleben zu dür-
fen. Ich habe dabei viel gelernt und 
mich sehr gern eingebracht. Ich bin 
stolz, was ehrenamtlich Mitarbeitende 
hier neben ihren normalen beruflichen 
und familiären Pflichten geleistet 
haben. Ihnen gebührt Anerkennung 
und Dank. 

Persönliche Wünsche für „Ihre“     
St. Viti-Kirche.
Wünsche sind immer gefährlich. Sie 
könnten als Abrechnung verstanden 
werden oder als Arbeitsanweisung 
für das Zukünftige. Tja, was sagt man 
nun jetzt? 
Ich wünsche den Menschen, dass 
sie ihr Gemeindehaus erobern. Das 
Gebäude ist funktional und schön. 
Ich wünsche viele Begegnungen, 
lachende Gesichter, Jung und Alt 
gemeinsam im Haus vereint, eine 
immer blubbernde Kaffeemaschine 
und Frischmilch,  „kleine Schäden“ 
durch intensive Nutzung. Allen, die 
am Bau mitgewirkt haben, mögen die 
Kraft behalten, das neue Gebäude mit 
all seinen Möglichkeiten weiterhin 
segensreich zu gestalten. 
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
Hi, hier gibt es Informationen und Berichte über und für dich und die Jugend 
in der Kirchengemeinde St. Viti in Zeven. 

Weihnachtsessen
Am Freitag, den 24.12. findet wieder das Weihnachtsessen der evangelischen 
Jugend statt. Die evangelische Jugend Zeven wird dann gemeinsam im Ge-
meindehaus, Bäckerstr. 3 zu Kochlöffel und Tischdeko greifen und gemeinsam 
Weihnachten feiern. Beginn ist um 10.00 Uhr, Ende gegen 13.30 Uhr. Die 
Planung der Veranstaltung findet während des Jugendkreises statt. Weitere 
Informationen gibt es bei Diakon Jens Heidemann. 

Jugendkreis ab 14 Jahren
Du hast mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr noch nichts vor. Super! Dann 
komm vorbei und werde ein Teil unseres Jugendkreises. Wir machen normale 
Jugendkreis Sachen wie singen, kochen, Spiele und Bibelarbeiten, aber auch 
verrückte Dinge, wie mit dem Fahrrad zuz McDonalds zu fahren, im Winter 
zum Schlittschulaufen, Bowlen und vieles mehr.

Weihnachtsferien
In den Weihnachtsferien findet keine Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
statt.
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

Die Sammlung findet im Stadtgebiet von Zeven, im Ortsteil
Aspe und in Oldendorf am Samstag, dem 08.01.2022, statt.

In viele kurze, enge Sackgassen und Straßen kommen die Trecker nicht hinein, 
hier bitten wir, die entschmückten Bäume an die nächste Durchfahrtsstraße 
oder an den Kreisel stellen. Die Sammlung beginnt um 8.15 Uhr und dauert 
bis etwa 13.00 Uhr an. Die Trecker fahren jede Straße nur einmal an, bitte 
daher den Baum rechtzeitig herausstellen. Den Baum bitte an den Straßenrand 
stellen, so dass er niemanden behindert, bitte nicht hinter Hecken und Zäune 
legen, dort wird er nicht gesehen. Bitte befestigen Sie kein Geld direkt an 
den Bäumen! Notieren Sie lieber Ihre Adresse/Hausnummer für eine Übergabe. 
Die Jugendlichen der evangelischen Jugend sammeln auf keinen Fall bereits 
am Tag vorher, sondern ausschließlich erst am Samstag.
Wozu werden die eingesammelten Spenden verwandt?
Die Spenden dienen dem Erhalt der Diakonenstelle. Die Diakonenstelle wird 
durch Spenden un weitere Mittel getragen und dient der Arbeit mit Kindern, 
Konfirmanden, Jugendlichen und Erwachsenen.
Meine Spende wurde nicht abgeholt, was kann ich machen?
Die Spende kann im Kirchenbüro abgegeben werden. Bitte denken Sie daran, 
dass das Haus der Jugend nicht mehr der Kirchengemeinde gehört. Bitte 
liefern Sie dort weder Geld noch Tannenbäume ab. 

Evangelische Jugend - außer Haus
- 27.11.-28.11.2021 Adventsbasteln der ev. Jugend   
- 08.12.2021   Planung der Konfirmandenfahrt 
- 24.12.2021   Weihnachtsessen der evangelischen Jugend
- 28.-31.01.2022  Konfirmandenfahrt in die FuB Oese 

Weihnachtsbaumaktion der evangelischen Jugend
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
Fragen, Anregungen, Ideen für und zur Jugendarbeit?
Melde dich einfach bei mir!

Diakon Jens Heidemann 
bis 31.12.2021
Bäckerstraße 3
27404 Zeven
Tel: 0152/098 40 137
Mail: jens.heidemann@evlka.de

Wäscheservice Maaß
waschen – bügeln - mangeln 

Im neuen Kampe 18, 27404 Zeven
Tel. 04281 – 6109

Öffnungszeiten:  
Di. bis Do 9.00 bis 12.00 Uhr 

Di. und Do. 15.00 bis 18.00 Uhr
Auf Wunsch Hol- und Bringdienst
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Eine der spannendsten und drama-
tischsten Geschichten der Bibel ist 
die Erzählung von Josef und seinen 
Brüdern im 1. Buch Mose, Kapitel 37 
bis 50. „Josefsweg“ – so heißt die 
Ausstellung dazu, die vom 6. bis 20. 
Februar 2022 in der St. Viti-Kirche 
zu sehen ist. 14 Szenen kann man 
betrachten und sich erläutern lassen. 
Sie sind mit biblischen Erzählfiguren 
und mit Bildern gestaltet.
Außer Einzelbesuchern/innen sind 
auch Gruppen willkommen, z. B. aus 
Vereinen, Kindergärten und Schulen. 
Gruppen sollten sich zu einer Führung 
anmelden. Führungen sind auch au-
ßerhalb der genannten Öffnungszei-
ten möglich. Der Josefsweg wird von 
der Arbeitsgemeinschaft christlicher 

Kirchen Zeven veranstaltet; Kontakt 
und Gruppenanmeldung: Pastor Mar-
tin Knapmeyer, Tel. (04281) 2667. 
Nach aktuellem Stand findet die 
Ausstellung nach den 2G-Regeln (bei 
Erwachsenen) statt.

Josefsweg in der St. Viti-Kirche
Pastor Martin Knapmeyer

Sonntag, 6.2.2022, 10 Uhr: Got-
tesdienst mit dem Thema: „Neid 
unter Geschwistern“ mit „Preview“ 
auf eine Szene; Pastor Knapmeyer
Sonntag, 6.2.2022, 17 Uhr: Eröff-
nung des Josefsweges mit Führung
7. – 20.2.2022: täglich geöffnet 
von 14 bis 17 Uhr
Sonntag, 13.2.2022: Gottesdienst 
zur Josefsgeschichte; Pastor Alex
Sonntag, 20.2.2022: Familiengot-
tesdienst zur Josefsgeschichte
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1. Gottesdienste im Stadtpark am 
Heiligabend, Freitag, 24. Dezember:
15 Uhr Familien-Christvesper mit 
Krippenspiel mit Pastor Martin 
Knapmeyer
16.30 Uhr Christvesper mit Pastor 
Michael Alex
Für diese Gottesdienste im Freien 
wird kein Nachweis von Genesung, 
Impfung oder Test verlangt. Bringen 
Sie bitte Ihre Mund-Nase-Masken mit 
– und natürlich dem Wetter angepass-
te Kleidung.
2. Gottesdienste in der Kirche
Heiligabend, 24.12.
23 Uhr Christnacht mit Pastor Michael 
Alex
1. Weihnachtstag, 25.12.
10 Uhr Festgottesdienst mit Pastor 
Martin Knapmeyer
2. Weihnachtstag, 26.12.
10 Uhr Festgottesdienst in der St. Viti-
Kirche mit dem Posaunenchor und 
Pastor Michael Alex
Silvester, 31. Dezember
17 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit 
Pastor Martin Knapmeyer
Für diese Gottesdienste in der Kirche 
gilt die 2G-Regel (für Personen ab 
18 Jahren): Am Eingang wird Ihr 
Nachweis der Impfung oder Genesung 
geprüft. 
3. Online-Gottesdienste
auf dem YouTube-Kanal „St. Viti-Kir-
chengemeinde Zeven“, Links ab dem 

24.12. abrufbar auf: kirche-zeven.
de – Online-Kirche

Anmeldung
Für die Gottesdienste im Stadtpark 
und in der Kirche bitten wir Sie, sich 
vorab anzumelden:
- am besten durch Anmeldung online 
auf stvitizeven.gottesdienst-besuchen.de 
(Achtung: Dies ist keine Mailan-
schrift, sondern eine Internet-
Seite – die genannte Adresse einfach 
in die Browser-Zeile eingeben).  
Die Online-Anmeldung erleichtert uns 
den Einlass zum Gottesdienst, sodass 
am Eingang kein „Stau“ entsteht. 
Vielen Dank!

- oder mit dem ausgefüllten Zettel auf 
der nächsten Seite, den Sie bitte ans 
Kirchenbüro, Bäckerstr. 3, senden 
bzw. dort in den Briefkasten werfen,

- oder durch Anruf im Kirchenbüro,   
Tel. 2239, ggf. auf den Anrufbeant-
worter sprechen: Namen, Personen-
zahl, Adresse, Telefonnummer.

Auch ohne Anmeldung kann ein Got-
tesdienst besucht werden, wenn noch 
Plätze frei sind.

Bitte informieren Sie sich über 
kirche-zeven.de und die Zeitung 
über den aktuellen Gottesdienst-
Planungsstand – kurzfristig kann 
sich zurzeit manches ändern!

Weihnachtsgottesdienste
Pastor Martin Knapmeyer
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Anmeldung für Gottesdienste

Ich / wir melde/n uns hiermit an zu folgenden Gottesdiensten der St. Viti-
Kirchengemeinde Zeven an:

Heiligabend, 14.30 Uhr: Familienchristvesper mit Krippenspiel im Stadtpark 
mit ______ Personen

Heiligabend, 16 Uhr: Christvesper im Stadtpark, ______ Personen

Heiligabend, 23 Uhr: Christnacht in der Kirche, ______ Personen

25. Dezember, 10 Uhr in der Kirche, ______ Personen

26. Dezember, 10 Uhr in der Kirche, ______ Personen

31. Dezember, 17 Uhr in der Kirche, ______ Personen

Nachname Vorname (ein Name pro Haushalt genügt)

Adresse Telefonnummer

Bitte abgeben oder senden an: 
Kirchenbüro der St. Viti-Kirchengemeinde, Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Alternative: Anmeldung online ohne Papier unter: stvitizeven.gottesdienst-besuchen.de
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Vielen ist sie schon bekannt – re-
gelmäßig begrüßt sie freundlich am 
Eingang die Besucher/innen der Got-
tesdienste: unsere Küsterin Regina 
Benner. Seit April ist sie im Dienst. 

Nun soll sie offiziell in ihr Amt als 
Küsterin der St. Viti-Kirche eingeführt 
werden – im Gottesdienst am 2. 
Advent, Sonntag, dem 5. Dezember 
2021, 10 Uhr in der St. Viti-Kirche.

Einführung von Küsterin Regina Benner
Pastor Martin Knapmeyer

Die Adventsmusik hat in unserer Kir-
chengemeinde eine lange Tradition. 
In diesem Jahr muss sie in anderer 
Form stattfinden. Wir laden herzlich 
ein zum Gottesdienst mit Adventsmu-
sik am Sonntag, dem 19. Dezember 
2021 (4. Advent) um 17 Uhr in der 
St. Viti-Kirche. Es wirken mit: der 
Projekt-Kinderchor mit Leiterin Sarah 
Fröhlich, der Posaunenchor unter Lei-
tung von Christine von Stryk, weitere 
Musizierende.

Wer sicher einen Platz haben möchte 
für diesen Gottesdienst, melde sich 
bitte an: am besten online auf der 
Homepage
stvitizeven.gottesdienst-besuchen.de
oder durch Anruf im Kirchenbüro, Tel 
2239 (bitte ggf. auf den Anrufbeant-
worter sprechen: Name, Personenzahl, 
Adresse, Telefonnummer).

Gottesdienst mit Adventsmusik
Pastor Martin Knapmeyer
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Auch im Jahr 2022 lädt die St. Viti-
Kirchengemeinde herzlich ehemalige 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
ein, ihre Jubiläumskonfirmation in 
der Zevener St. Viti-Kirche zu feiern.
Wie sich die Corona-Lage weiter ent-
wickelt, vermögen wir nicht genau ab-
zusehen. Wir hoffen aber, dass an den 
vorgesehenen Terminen ab Sommer 
2022 außer den Gottesdiensten auch 
ein geselliges Beisammensein möglich 
sein wird. Hier sind die Termine der 
Gottesdienste:
Goldene Konfirmation (50 Jahre) am 
Sonntag, dem 3. Juli 2022, 10 Uhr für 
den Konfirmationsjahrgang 1972
Diamantene Konfirmation (60 Jahre, 
Konfirmationsjahrgang 1962) und 
Eiserne Konfirmation (65 Jahre, 
Konfirmationsjahrgang 1957) am 
Sonntag, dem 10. Juli 2022, 10 Uhr
Silberne Konfirmation (25 Jahre) 
am Sonntag, dem 9. Oktober 2022, 
für den Konfirmationsjahrgang 1997

Unsere Pastoren beziehen die Ju-
bilarinnen und Jubilare gern in die 
Gestaltung mit ein. Und gerade bei 
der Ermittlung der Adressen sind wir 
auf die tatkräftige Mithilfe der damals 
konfirmierten Männer und Frauen 
angewiesen – unsere beruflichen 
Mitarbeiter/innen können nicht allein 
die Adressen aus den Jahrgängen her-
aussuchen. Wenn Sie also 1957, 1962, 
1972 oder 1997 in der St. Viti-Kirche 
konfirmiert wurden, melden Sie sich 
bitte gern im Kirchenbüro und spre-
chen ggf. auf den Anrufbeantworter 
(Tel. 2239), oder Sie schreiben eine 
Mail an: KG.Zeven@evlka.de. 

Jubiläumskonfirmationen 2022
Pastor Martin Knapmeyer
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Mit einem festlichen Gottesdienst hat 
unsere Kirchengemeinde ihr neues 
St. Viti-Gemeindezentrum eingeweiht. 
Am Samstagnachmittag, dem 9. Okto-
ber, waren in der Kirche alle Plätze be-
setzt, die unter Corona-Bedingungen 
zur Verfügung standen.
Als Prediger zu Gast war Regionalbi-
schof Dr. Hans Christian Brandy aus 
Stade. Er sprach über einen Abschnitt 
aus dem neutestamentlichen Brief an 
die Christen in Ephesus. „Ihr seid also 
nicht mehr Fremde und ohne Recht in 
Israel. Ihr seid vielmehr Mitbürger der 
Heiligen und Mitglieder von Gottes 
Hausgemeinschaft“ (Epheser 2,19) – 
so wird es dort den „Heidenchristen“ 
zugesprochen. Sie stammten nicht aus 
dem Gottesvolk Israel, gehörten aber 
trotzdem zum Gottesvolk der Chris-
ten. Für Dr. Brandy zeigt sich darin 
die „Barrierefreiheit“ der christlichen 
Kirche – es bedarf keiner Vorleistung 
und keiner bestimmten menschlichen 
Eigenschaften, um dazuzugehören. 
Dazu passe das neue Gemeindehaus. 
Es sei durch seine bauliche Barriere-
freiheit auch für Menschen mit körper-
lichen Einschränkungen zugänglich. 
Und nicht nur kirchliche Gruppen, 
sondern auch andere Personen und 
Gruppen seien dort willkommen. Dr. 
Brandy erwähnte positiv auch die 
eigene Energiegewinnung durch eine 
Erd-Wärme-Pumpe und eine Solar-

anlage auf dem Dach als ökologisch 
wertvollen Beitrag.
Superintendent Wilhelm Helmers 
hielt als Vertreter des Kirchenkreises 
Bremervörde-Zeven eine Ansprache. 
Er würdigte die Anstrengung, die 
das Projekt für die beruflichen und 
ehrenamtlich Mitwirkenden der Kir-
chengemeinde mit sich brachte, und 
wünschte ihnen Erholung von der 
Mühe und Gelingen bei dem Vorhaben, 
das Haus nun mit Leben zu füllen.
Gemeindegesang war in diesem 
Gottesdienst wegen der Corona-
Einschränkungen noch nicht wieder 

Gemeindezentrum eingeweihnt
Pastor Martin Knapmeyer

Superintendent Helmers, Regionalbischof 
Dr. Brandy und Martin Knapmeyerr bei 
der Einweihungshandlung 
Foto: Heiko Meyer
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Termine auf einen Blick
Diese Seite zeigt: Nach wie vor können viele regelmäßige Gruppen und be-
sondere Veranstaltungen gar nicht oder nur eingeschränkt stattfinden. 
Wir versuchen, uns in dieser schwierigen Zeit zu behelfen, so weisen wir 
kurzfristig auf manches im Internet und in der Tagespresse hin.

Unserer Homepage:  
https://www.kirche-zeven.de

Für Anfragen erreichen Sie uns selbstverständlich auch telefonisch oder per 
E-Mail, Sie finden die Kontaktdaten unter der Rubrik: „So erreichen Sie uns“ 
S. 22. Auch das Kirchenbüro ist zu den angegebenen Zeiten geöffnet.

angesagt. Die musikalische Gestaltung 
übernahmen Bläserinnen und Bläser, 
Kantor Andreas Borbe an der Orgel 
sowie Jana-Marie Kensik, Bettina und 
Martin Knapmeyer mit Gesang.
Dem Gottesdienst schloss sich eine 
kurze Einweihungshandlung mit Re-
gionalbischof und Superintendent am 
neuen St. Viti-Gemeindezentrum an. 
Bei einem Empfang in dessen Saal 
überbrachte Norbert Wolf als Zevener 
Bürgermeister Glückwünsche von Rat 
und Verwaltung. Weitere Grußworte 
kamen von Heiko Meyer, dem Vorsit-
zenden der Kivinan-Stiftung, die den 
Bau sehr unterstützt, von Reiner Mat-
thes (Freie evangelische Gemeinde) 
und Claudia Volkmann (Freie Chris-
tengemeinde) sowie Hermann Egbers 
für die Serviceclubs. Abschließend 
ergriff Pastor Martin Knapmeyer als 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
noch einmal das Wort. Er dankte allen, 
die mit ihrer Zeit und Kraft, mit ihrer 
Arbeit und mit Geld zur Verwirklichung 

des Baus beitrugen.
Eine Woche später hatte die breite 
Öffentlichkeit Gelegenheit, das Ge-
meindezentrum zu besichtigen. Am 
„Tag der offenen Tür“ nutzten viele 
die Möglichkeit, sich einen eigenen 
Eindruck vom Gebäude zu verschaffen. 
Die anwesenden Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern erläuterten den Besu-
chern die Funktion der Räume und 
auch manches technische Detail. Viele 
äußerten sich sehr angetan über das 
Haus und seine Atmosphäre.

Der neue Saal mit gedeckten Tischen
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So erreichen Sie uns
Gemeindebüro
Di 11.00 - 12.00 Uhr, 
Do 15.00 - 17.30 Uhr
Fr 10.00 - 12.00 Uhr
Christa Gläser & Heidi Tödter
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/2239, Fax: 81231
KG.Zeven@evlka.de

Pfarramt 1: Michael Alex
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/6332
Michael.Alex@evlka.de

Pfarramt 2: Martin Knapmeyer 
(auch Vorsitzender des 
Kirchenvorstands)
Klostergang 2, 27404 Zeven
Telefon 04281/2667
Fax 04281/957289
Martin.Knapmeyer@evlka.de

Diakon Jens Heidemann
bis 31.12.2021
Mobil 0152/098 40 137 
jens.heidemann@evlka.de 

Kirchenmusiker Andreas Borbe
Telefon 04281/6265

Küsterin Regina Benner
Telefon 0170/6437082 
Regina.Benner@evlka.de

Evangelische Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“:
Vivien Koziol (Leiterin)
Godenstedter Straße 63, 27404 Zeven
Telefon 01577/88 69 578
vituszwerge.zeven@evlka.de

Kivinan-Stiftung (Vorsitz): 
Heiko Meyer
Königsberger Straße 21, 27404 Zeven, 
Telefon 04281/956951 
heiko.meyer8@ewetel.net

Beratungsstelle für Migranten:
Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven
Bahnhofstr. 7, 27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-40
Fax 04761/9935-35
in Zeven
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Beratungen: Dienstags 9.00-12.00 Uhr

Schuldner-Beratung: 
Terminabsprache über das Diakonische 
Werk Bremervörde-Zeven
Telefon 04761/993520

Kirchenkreis-Sozialarbeiter:
Norbert Wolf
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-31
Fax 04761/9935-11
in Zeven:
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Allgemeine Sozialberatung:   
Donnerstags 9.00-11.00 Uhr

Hospizdienst vom Kirchenkreis
Bremervörde-Zeven
Telefon 0160/903 306 85
Zevener Tafel
Alte Poststraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/984661
Ausgabe Di. & Fr. 14.30 - 16 Uhr
Berechtigungsschein-Ausgabe:
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Donnerstags von 9.00-11.00 Uhr

Unsere Gemeinde im Internet:
http://www.kirche-zeven.de/
https://www.youtube.com/channel/
UCkDjTw-qJ6lpuyilNzw6bCA (Der Kanal 
heißt „St. Viti-Kirchengemeinde Zeven“)
Telefonandacht der AcK
Telefon 04281/5074024
jeden Mittwoch neu!
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Unsere Gottesdienste
1. Advent
So. 28.11. 10.00 Uhr Familiengottesdienst, P. Knapmeyer 
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
2. Advent
So. 05.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung von Küsterin Regina Benner,  
   P. Alex, P. Knapmeyer
3. Adv. 
So. 12.12. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer
4. Adv.
So. 19.12. 10.00 Uhr Gottesdienst, Norbert Wolf
  17.00 Uhr Musikalische Adventsandacht
Heiligabend im Stadtpark
Fr. 24.12. 15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel I, P. Knapmeyer
  16:30 Uhr Christvesper, P. Alex
Heiligabend in der St. Viti Kirche
Fr. 24.12. 23.00 Uhr Christmette, P. Alex
1. Weihnachtstag
Sa. 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
2. Weihnachtstag
So. 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst, mit Posaunenchor, P. Alex
Silvester
Fr. 31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss, P. Knapmeyer
So. 02.01. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer
So. 09.01. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 16.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von     
   Diakon Jens Heidemann, P. Knapmeyer, P. Alex
So. 23.01. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 30.01. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer
So. 06.02. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer 
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 13.02. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
So. 20.02. 10.00 Uhr Familiengottesdienst, P. Knapmeyer
So. 27.02 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 06.03. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex

Ab dem 1. Advent bis zunächst bis Mitte Januar 2022 finden die Gottesdienste 
in der Kirche nach der 2G-Regel statt.
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